
Sozialkompetenztraining 
Waldkindergarten Solingen  Seite 1 
 

Abschlussarbeit 
Der Fortbildung zur 

Sozialkompetenztrainer/ in 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nina Bialkowski & Ute Blum 



Sozialkompetenztraining 
Waldkindergarten Solingen  Seite 2 
 

 

Inhaltsverzeichnis 

Projekthintergrund        Seite 3 

Zielsetzung         Seite 4 

Elternarbeit         Seite 5 

Aufbau und Inhalte der Einheiten     Seite 6  

Nachhaltigkeit         Seite 16 

Öffentlichkeitsarbeit       Seite 17 

 

 

Anhangverzeichnis 

Elternabend Ablaufsplan       Seite 18  

Elternabend Einladung       Seite 19 

Spiel Sozialkompetenzeinkauf      Seite 20 

Bildkarten ein Dino zeigt Gefühle     Seite 21 

Lied von den Gefühlen       Seite 23 

Vorlage Gefühlsuhr       Seite 24 

Lied vom Nein sagen       Seite 25 

Geschichte Onkel Sabbelschmatz     Seite 26 

 

 



Sozialkompetenztraining 
Waldkindergarten Solingen  Seite 3 
 

1) Projekthintergrund: 

Projektname:   Sozialkompetenzköfferchen 

Projektleitung:  Nina Bialkowski & Ute Blum 

Projektstart:  Frühjahr 2014 

Projektdauer: 10 Einheiten, ca. ½ bis ¾ Stunde. 

Die Angebote finden vormittags statt, da die Kinder 

am Vormittag noch aufnahmefähiger sind.  

Wir möchten gerne 2 Wochen mit den Kindern am 

Thema arbeiten. 

Durchführungsort : Die Einheiten finden entweder in unserer Blockhütte 

oder im Wald statt, je nachdem wie die Wetterlage ist 

und welche Materialien gebraucht werden.  

 

Warum ein Sozialkompetenztraining? 

... "Soziale Kompetenz ist die Gesamtheit individueller Einstellungen und 

Fähigkeiten, die dazu dienlich sind, eigene Handlungsziele mit den 

Einstellungen und Werten einer Gruppe zu verknüpfen und in diesem Sinn auch 

das Verhalten und die Einstellung dieser Gruppe zu beeinflussen. Soziale 

Kompetenz umfasst eine Vielzahl vom Fertigkeiten ... " (Quelle Wikipedia; 

Sozialkompetenz) 

Aus diesem Zitat geht hervor warum für uns alle die Sozialkompetenz eines 

jeden so wichtig ist! Jeder Mensch verfügt über eine unterschiedlich 

ausgeprägte soziale Kompetenz und erwartet von seinem gegenüber ebenso 

ein sozialkompetentes Verhalten, egal ob  Eltern, Lehrer, Politiker, Chefs, 

Mitarbeiter, Erzieher oder Kind. 
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2) Zielsetzung:  

1) Sensibilisierung + Kennenlernen der eigenen Gefühle 

Durch die einzelnen Projekteinheiten möchten wir erreichen, dass die Kinder 

ihre eigenen Gefühle kennenlernen und wahrnehmen. Sie üben, sich 

angemessen mit ihren Gefühlen auseinanderzusetzen und sie zu verbalisieren. 

 

2) Empathie fördern 

Die Kinder werden in den Projekteinheiten immer wieder dazu angeregt, 

nachzudenken wie sich der andere gefühlt haben kann. Sie sollen im Laufe des 

Projekts erkennen, dass ein Streit/Konflikt immer Zwei-Seiten hat. Unser Ziel ist 

es durch das Hineinversetzen in andere Rollen die Empathiefähigkeit zu 

trainieren; den anderen trösten, annehmen, ermutigen.  

 

3) Neuer Weg der Konfliktlösung 

Ein weiteres Ziel ist es den Kindern einen neuen Weg zur Konfliktlösung 

näherzubringen.  

Wir haben uns für das Model "Friedensbrücke" entschieden und möchten es im 

Laufe des Projektes mit den Kindern erarbeiten und mehrere Male anhand von 

Geschichten/Beispielen mit ihnen durchspielen. Durch dieses Rollenspiel 

werden spielerisch die Fähigkeiten Kompromissbereitschaft und Meinung der 

Anderen anerkennen und respektieren, geübt. 

 

4) Weitere Fähigkeiten 

Des Weiteren möchten wir mit den Kindern folgende Fähigkeiten trainieren: 

Řŀǎ αNeinά Sagen,  Entscheidungen zu treffen und Grenzen zu setzen ebenso 

wie Grenzen des anderen erkennen und zu akzeptieren. 
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3) Elternarbeit: 

Ein Projekt zur Förderung der Sozialkompetenz kann nur erfolgreich verlaufen 

wenn Elternhaus und Kindergarten zusammen arbeiten! Dies gilt natürlich nicht 

nur während des Projektes sondern auch drüber hinaus! 

Wir starten mit einem Elternabend um die Eltern ausgiebig über unser neues 

Projekt in Kenntnis zu setzten. Am Projekt lassen wir nur Kinder teilnehmen, 

deren Eltern am Elternabend teilgenommen haben. Über diese 

Teilnahmevoraussetzung haben wir die Eltern rechtzeitig informiert. Die 

Einladung zum Elternabend und ein grober Ablaufsplan befinden sich im 

Anhang. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sozialkompetenztraining 
Waldkindergarten Solingen  Seite 6 
 

4) Aufbau und Inhalte der Einheiten mit Zeitraster: 

 

1. Einheit 
 

Material: - Sozialkompetenzköfferchen  
- Bilderbuch: αEin Dino zeigt Gefühleά von Heike Löffel und Christa      
Manske 
- Bildkarten von Dinos aus dem Bilderbuch,  
- Kopien von Dinos 
- Marvin (große Handpuppe der Marke  Kumquats) 

 

Ablauf: 
Marvin begrüßt die Kinder, hat die Bildkarten, das Bilderbuch und einen kleinen 
Koffer dabei. Marvin erklärt den Kindern, dass dieser Koffer in jeder Stunde ein 
Stückchen mehr gefüllt wird. 

 Kinder decken nacheinander eine Bildkarte auf und erzählen was sie sehen. 
Damit alle Kinder das Bild mit verfolgen können, wird das große Bild im 
Bilderbuch gezeigt.  

Folgende Fragen können helfen mit den Kindern über Gefühle ins Gespräch zu 
kommen:  

- Fühlt sich der Dino eher gut oder eher schlecht? 
- Was könnte der Dino wohl gerade denken? 
- Hast du dich auch schon mal so gefühlt? 

 
Marvin verabschiedet die Kinder, die Kinder können noch eine Kopie vom Dino 
aussuchen und mit nach Hause nehmen. Das Dinobuch kommt in den Koffer.  

 

Zeit:  30 ς 45 Min.  

 

 

 



Sozialkompetenztraining 
Waldkindergarten Solingen  Seite 7 
 

2. Einheit 
 

Material: - Marvin,  
- Liedblatt: das Lied von den Gefühlen, 
- Bilderbuch vom Dino,  
- Gitarre, Triangel,  
- Bastelvorlagen Gefühlsuhr,  
- Stifte,  
- Sozialkompetenzköfferchen 

 

Ablauf: 
Marvin begrüßt die Kinder und hat ein Lied über die Gefühle mitgebracht. Wir 
lernen gemeinsam das Lied. 

Anschließend spielen wir ein Bewegungsspiel: Gefühle gemeinsam darstellen. 

Die Kinder werden aufgefordert, ein Gefühl in Bewegung auszudrücken. Dazu 
wird den Kindern ein Bild aus dem Dinobuch gezeigt. Die Kinder spielen solange 
das Gefühl bis ein akustisches Signal zu hören ist (Triangel).  

Anschließend sucht ein Kind ein Gefühl aus, welches gespielt wird. Dieses Kind 
beendet auch die Runde mit der Triangel. Jedes Kind kann ein Gefühl 
aussuchen. In der letzten Runde sucht der Spielleiter Řŀǎ αDŜŦǸƘƭ ŘŜǎ 
DƭǸŎƪƭƛŎƘǎŜƛƴǎά ŀǳǎΦ 9s können alle laut Hurra oder Juche schreien. So gehen die 
Kinder mit einem positiven Gefühl aus dem Spiel. 

Anschließend basteln wir die Dinogefühlsuhr. Die Kinder nehmen die Uhr mit 
nach Hause unser Vorgebasteltes Uhrenmodel kommt in den Koffer. 

Marvin verabschiedet die Kinder. 

Zeit: 30 ς 45 Min. 
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3. Einheit 
 

Material:  - Marvin,  
- Bilderbuch vom Dino,  
- Decke,  
- Liedblatt: das Lied von den Gefühlen,  
- Gitarre,  
- Koffer 

 

Ablauf: 
Marvin begrüßt die Kinder, hat eine Decke mitgebracht und das Liedblatt. 

Wir singen nochmal das Lied von den Gefühlen.  

Anschließend spielen wir αGefühle ratenά mit dem Höhlen-Dino. 

Ein Kind ist der Dino und versteckt sich unter der Decke = Dinohöhle. Bevor es 
sich versteckt, hat es aus dem Bilderbuch einen Dino ausgesucht, der ein 
Gefühl zeigt, welches Gefühl das Kind gleich nachspielen möchte.  

Die anderen Kinder rufen: αDino, Dino, komm heraus, wie sieht dein Gefühl 
heut aus?ά 

Das Kind kommt heraus und zeigt sein Gefühl. Die anderen Kinder müssen es 
nun erraten. Mit Applaus wird das darstellende Kind belohnt und ermutigt. Das 
Dinokind sucht für die nächste Runde einen neuen Spieler aus.  

Zum Schluss werden die Kinder  aufgefordert gemeinsam ein positives Gefühl 
darzustellen, welches sie selber aussuchen. So wird das Spiel wieder mit einer 
positiven Stimmung beendet.  

Marvin verabschiedet die Kinder. Gefühlskarten kommen in den Koffer.  

 

Zeit:  30 ς 45 Min.  
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4. Einheit 
 

Material:  - Bildkarten (Dino zeigt Gefühle) 
 - Stifte, Papier und Klebstoff  
- Sozialkompetenzkoffer 
- Liedblatt : Das Lied von den Gefühlen,  
- Marvin,  
- Gitarre,  
- Decke, 

 

Ablauf: 
Das Gefühlslied wird gesungen. 

Die Kinder suchen sich aus den Dinokopien einen Dino aus und kleben ihn auf 
ein Papier. 

Sie werden nun aufgefordert zu überlegen: was hat der Dino erlebt, oder was 
ist passiert, das der Dino z.B. fröhlich ist, oder traurig ist, je nachdem welchen 
Dino sie sich ausgesucht haben. Anschließend wird die Situation um den Dino 
herum gemalt. Die Bilder werden in der Hütte aufgehängt.  

Wir spielen nochmal das Spiel: αGŜŦǸƘƭŜ ǊŀǘŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƳ IǀƘƭŜƴŘƛƴƻάΦ 

Marvin verabschiedet die Kinder. In den Koffer werden Stifte und Papier gelegt.  

 

Zeit:  45 ς 60 Min. 
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5. Einheit: 
 

Material:  - Naturmaterialien,  
- Marvin,  
- Sozialkompetenzkoffer, 
- Fotoapparat,  
- Karten mit Gefühlsgesichtern,  
- Schnur und Klammern,  
- für jedes Kind einen Eimer 

 

Ablauf: 
Marvin erklärt den Kindern, dass wir heute Gefühlsgesichter aus 
Naturmaterialien legen wollen. Wir gehen zu einem Platz in den Wald. 

Marvin hat Bildkarten mitgebracht, die die Kinder an eine gespannte Schnur 
mit Klammern aufhängen. Sie dienen zur Orientierung.  

Zuerst schauen wir uns die verschiedenen Bilder an. Die Kinder erzählen 
welches Gefühl sie darauf erkennen.  

Anschließend werden die Kinder aufgefordert, verschiedene Naturmaterialien 
zu sammeln.  

Die Kinder können sich jetzt ein Gefühl aussuchen und es aus den gesammelten 
Materialien nachlegen. 

Sind alle Kinder fertig, schauen wir uns gemeinsam die entstandenen 
Kunstwerke an und machen von jedem Bild ein Foto. Die Fotos werden bei der 
letzten Einheit gebraucht.  

Spiel? 

Marvin verabschiedet die Kinder. In den Koffer kommen die Gefühlskarten mit 
den Gesichtern. Später die Fotos, wenn sie entwickelt sind.  

 

Zeit:  45 ς 60 Min. 
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6. Einheit 
Material:  - je zwei Platzsets in den Farben rot, gelb und grün,  

- Bild mit einer Streitsituation,  
- Marvin,  
- Sozialkompetenzkoffer 

 

Ablauf: 
Marvin zeigt den Kindern das Bild mit der Streitsituation. Die Kinder erzählen 
was sie dort sehen. Wir überlegen gemeinsam: -Was ist passiert, warum gibt es 
Streit? 

                                              -Wie fühlen sich die Kinder? 
                                              - Was denken wohl die Kinder? 
                                              - Was möchten die Kinder? 
                                              - Wie kann der Streit gelöst werden? 
 

Jetzt lösen wir den Streit mithilfe einer Friedensbrücke:  

Die Platzsets werden in der Reihenfolge rot, gelb, grün jeweils auf zwei Seiten 
ausgelegt, so dass sich die grünen Sets in der Mitte treffen. So entsteht eine 
Brücke. Das Prinzip der Friedensbrücke geht so:  

Die beiden Kinder die Streit miteinander haben stellen sich auf die roten 
Matten.  

Die Farben der Matten bedeuten:  
Rot     =  das Konfliktgeschehen und die Gefühle werden beschrieben,  
GELB  =  welche Bedürfnisse haben die Kinder, was möchten sie erreichen, 
  Lösungsmöglichkeiten werden genannt und verhandelt,  
GRÜN =  eine Lösungsmöglichkeit, welche beide Seiten zustimmen, wird  
  akzeptiert und durch einen Handschlag bekräftigt.  

Unterstützt werden die Kinder bei diesem Prozess von einer Erzieherin.  

Marvin verabschiedet die Kinder. In den Koffer kommen die Platzsets, damit die 
Kinder später, wenn das Prinzip der Brücke installiert ist, sie selbständig die 
Matten nehmen können, um einen Streit zu lösen.  

 

Zeit:  45 ς 60 Min.  
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7. Einheit 
 

Material:  - Bilder mit Streitsituationen,  
- Marvin,  
- Koffer,  
- Platzsets,  
- Erzählstein 

 

Ablauf: 
Wir schauen uns ein Bild mit einer Streitsituation an. Die Kinder erzählen was 
sie sehen, dabei geht ein Erzählstein herum. Wie in Einheit 6 werden 
Überlegungen gemacht (siehe oben genannte Fragen).  

Die Kinder werden aufgefordert, diesen Streit im Rollenspiel nachzuspielen. 
Nach dem Spiel werden die Kinder gefragt, wie es ihnen erging und was sie 
gefühlt haben 

In einem zweiten Schritt werden nun die Kinder aufgefordert den Streit mithilfe 
der Friedensbrüche zu lösen. Die anderen Kinder stehen als Hilfe zur 
Verfügung, sie werden mit in das Geschehen eingebunden und helfen 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten.  

Auch nach diesem Prozess werden die Kinder gefragt: wie geht es euch jetzt, 
welche Gefühle habt ihr nun nachdem der Streit beendet ist.  

Jedes Kind bekommt die Möglichkeit mit der Friedensbrücke einen Streit zu 
lösen. Dabei ist es auch möglich, dass jeweils zwei Kinder auf einer Seite der 
Brücke stehen und sie zusammen mit Absprache den Konflikt lösen.  

Marvin verabschiedet die Kinder. In den Koffer kommt der Erzählstein. Mit 
allen wird noch überlegt, wo der Koffer abgestellt wird, er soll einen festen 
Platz im Kindergarten erhalten, damit die Kinder später selbständig mit dem 
Koffer arbeiten können.  

 

Zeit:  60 Min.  

 

 



Sozialkompetenztraining 
Waldkindergarten Solingen  Seite 13 
 

8. Einheit 
 

Material:  - Marvin 
- Koffer 
- Lied vom Nein Sagen 
- Gitarre 
- Bilderbuch: αDas große und das kleinen Neinά von Gisela Braun 
und Dorothee Wolters,  

 

Ablauf: 
Wir schauen uns das Bilderbuch an. Anschließen erzählen die Kinder, was war  

gut an dem Buch, was nicht?  

Dann folgt ein Spiel, damit die Kinder den Unterschied zwischen dem Kleinen 
und dem Großen Nein verstehen:  

Wir stehen im Kreis. Die Erzieherin gibt ein kleines αNeinά vor (leise 
gesprochen)  und fordert die Kinder auf, das kleine αNeinά nachzusprechen. 
Anschließend werden die Kinder gefragt, ob dies ein großes oder ein kleines 
αNeinά war.  

Bei den nächsten Runden werden die αNeinsά immer deutlicher und lauter, die 
Körpersprache wird mit eingesetzt, die Hände zeigen eine abwehrende Haltung 
, mit einem Fuß geht man nach vorne. Und immer werden die Kinder gefragt, 
war das ein kleines oder großes αNeinά.  

Wir singen das Lied vom Nein-Sagen 

Marvin verabschiedet die Kinder, in den Koffer kommt das Buch αvom großen 
und dem kleinen Neinά. 

 

Zeit:  45 ς 60 Min. 
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9. Einheit 
 

Material:  - Lied vom Nein-Sagen,  
- Marvin,  
- Koffer,  
- einen Tisch und einen Stuhl,  
- Geschichte vom Onkel Sabbelschmatz,  
- Gitarre 

 

Ablauf: 
Marvin hat die Geschichte vom Onkel Sabbelschmatz mitgebracht. Wir lesen 
die Geschichte.  

Anschließend wird die Geschichte mit den Kindern besprochen. Wir fordern die 
Kinder auf, die Geschichte nachzuspielen. Die Rollen werden verteilt und die 
Geschichte wird gespielt.  

Am Ende werden die Kinder gefragt, wie sie sich in der Rolle gefühlt haben und 
wir  singen nochmal das Lied vom Nein-Sagen. 

Marvin verabschiedet die Kinder, in den Koffer kommen die Geschichte und das 
Lied. 

 

Zeit: 45 ς 60 Min. 
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10. Einheit: 
 

Material:  - Fotos von den Aktionen,  
- Marvin,  
- Gitarre und die Lieder,  
- Sozialkompetenzköfferchen 
- Kopien der Lieder für die Eltern,  
- Bild mit einer Streitsituation,  
- für jeden einen Stuhl 

 

Ablauf: 
Zur letzten Stunde werden die Eltern der Kinder eingeladen.  

Marvin begrüßt die Kinder und die Eltern und hat Plakate mit Fotos 
mitgebracht und den Rucksack. 

Es ist eine kleine Fotoausstellung vorbereitet. Die Kinder  zeigen ihren Eltern 
die Fotos und können dazu erzählen.  

Anschließend kann jedes Kind einen Gegenstand aus dem Koffer nehmen und 
erzählen, was wir damit gemacht haben.  

Wir singen mit den Eltern das Lied von den Gefühlen. Anschließend stellen wir 
den Eltern die Friedensbrücke vor. Nun werden die Eltern aufgefordert, einen 
Streit mithilfe der Friedensbrücke zu lösen. Dabei bekommen sie, genauso wie 
die Kinder, eine Situation durch ein Bild gezeigt. Die Kinder schauen zu und 
werden mit einbezogen, indem sie ihren Eltern Hilfestellung geben können. 
Eine Erzieherin begleitet und leitet diesen Prozess an.  

Am Ende singen wir noch das Lied vom αNein ς Sagenά. Der Rucksack wird 
wieder eingepackt und an seinen Platz gebracht.  

Für den tollen Einsatz bekommen alle am Schluss eine Urkunde überreicht.  

Es schließt sich ein gemütliches Beisammensein an mit Plätzchen, Kaffee und 
Getränke für die Kinder an. 

 

 



Sozialkompetenztraining 
Waldkindergarten Solingen  Seite 16 
 

5) Nachhaltigkeit: 

1. Sozialkompetenzkoffer 

Der Sozialkompetenzkoffer wird ein fester Bestandteil des 

täglichen Arbeitsmaterials, welches wir täglich mit in den Wald 

nehmen.  

Die Kinder haben die Möglichkeit den Koffer eigenständig 

einzusetzen. Sie können ihn zur Konfliktlösung nutzen oder im 

Rahmen der Vorschulkinderarbeit hinzuziehen. 

 

2. Vorschulkinderarbeit 

In unserer Dienstagsvorschulkindergruppe lesen und arbeiten wir 

mit dem Buch Ronja Räubertochter von Astrid Lindgren.  

In diesem Buch geht es um Gefühle, das Hineinversetzen in andere, 

großen Streit und kleine Geheimnisse, den eigenen Standpunkt 

vertreten, Selbstbewussstsein, Nein sagen etc. 

Wir erhoffen uns, dass die Kinder durch diese Themen regelmäßig 

an das Projekt Sozialkompetenzköfferchen denken und ihre neu 

erlangten Kompetenzen nutzen können. 

 

3. Regelmäßiges Wiederholen 

Das Projekt αSozialkompetenzkompetenzköfferchenά werden wir 

im Wechsel mit dem Projekt Starke Kinder durchführen (jährlich).  

 

4. Baumhirten Handbuch  

In unseren Baumhirten Handbuch werden wir den 

Sozialkompetenzkoffer, die Friedensbrücke und den Begriff 

Sozialkompetenz in Bezug auf unseren Kindergarten 

verschriftlichen/hinzufügen.  
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6) Öffentlichkeitsarbeit: 

Der Waldkindergarten Solingen ist ein aktives Mitglied im Landschaftsverband 

der Waldkindergärten in NRW. Wir nehmen stets an der jährlichen 

Zertifizierung teil. Anlässlich unserer Zertifizierung für Februar 2014 möchten 

wir unser Projekt das Sozialkompetenzköfferchen veröffentlichen.  Unser 

Projekt wird zukünftig über die Homepage des Landesverband der 

Waldkindergärten in NRW für andere Interessenten abrufbar sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sozialkompetenztraining 
Waldkindergarten Solingen  Seite 18 
 

Elternabend Sozialkompetenz 
 

To do Liste  (im Vorfeld) To do Liste (am Tag) 

1) Einladungen verschickt  
- min. zwei Wochen vorher 
 
2) Flipchart aufstellen 
 
3) Moderationsabsprachen / 
Überleitungen 
 

1) Raum lüften 
 
2) Tische / Bänke anordnen 
 
3) kurzes Update durchführen 
Benötigtes Material bereitstellen 
 
4) Material auslegen 
 

 
 
 

Verlaufsplan: 
 
1 ) Begrüßung 
 Kurze Infos Fortbildung - Sozialkompetenztrainer 
 
2) Begriff: Sozialkompetenz 

Eltern bekommen Zettel ï aufschreiben was sie sich unter 
Sozialkompetenz vorstellen ï Erzieher ergänzen ï Zettel auf 
Flipchart  kleben 

 
3) Spiel Kompetenzeinkauf 
 
4 ) Definition Sozialkompetenz (Erzieher)  
 
5) Soziale Kompetenz - entwicklungspsychololgische Grundlagen und 
frühpädagogische Klärungen (Vortrag von Erzieher) 
 
6) Kurzer Ausblick aufs Projekt? ... nichts der Abschlusspräsentation 
vorweg nehmen! 
 
7) Sonstiges 
 
8) Verabschiedung 
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Einladung Elternabend Sozialkompetenz 
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Spiel Sozialkompetenzeinkauf 

 

Material:   Für jeden Teilnehmer (Kunden) 10 x 100 Euro Spielgeld 

Voraussetzung: Auf einem Flipchart wurden zu einem Oberthema Begriffe gesammelt. 

   5ƛŜ αYǳƴŘŜƴά ƪǀƴƴŜƴ ŘƛŜ .ŜƎǊƛŦŦŜ Ǝǳǘ ŜǊƪŜƴƴŜƴΦ 

 

Spielablauf: Der Verkäufer (Spielleiter) fragt den ersten Kunden, was er gerne 

kaufen möchte ς der Kunde nennt einen Begriff von der Flipchart.  

Er kauft diesen Begriff für 100 Euro ς er gibt das Spielgeld an den 

Spielleiter.  

Wenn weitere Anwesende ebenfalls diesen Begriff kaufen möchten,  

können sie sich melden  und ebenfalls diesen Begriff kaufen. 

Dann wird der zweite Käufer nach einem Wunsch gefragt und das geht 

so weiter bis kein Käufer mehr Spielgeld hat. 

Ende: Das Spiel endet wenn alle Käufer ihr Spielgeld aufgebraucht haben. 

Die Kunden werden gebeten zu erklären warum sie diese Begriffe 

eingekauft haben. 

 

Alternative:  Eine Versteigerung 

 Der Spielleiter stellt einen Begriff vor ς und fragt wer diesen Begriff 

kaufen möchte. Er nimmt Gebote der Kunden entgegen ς der Kunde 

mit dem höchsten Gebot erhält den Zuschlag. Jeder Begriff kann nur 

einmalig versteigert werden.  

Es wird deutlich welcher Begriff dem einzelnen Kunden wichtig ist. Im 

Anschluss erklärt jeder Kunde warum er bei dem Begriff mitgeboten 

hat ς es für ihn so wichtig war, diesen Begriff zu ersteigern. 
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Bildkarten zum Buch ein Dino zeigt Gefühle 

Teil 1 
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Teil 2 
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Das Lied von den Gefühlen 
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Bastelvorlage Gefühlsuhr 
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Lied vom Nein Sagen 
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Geschichte Onkel Sabbelschmatz 

 

 


